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Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege, 
 

wir freuen uns, Sie 2026 wieder zu unserem 11. Bayerischen Hausärztekongress im Ötztal mit einer Woche Kompakt-Fortbildungen einladen zu dürfen. Wie in den 
Vorjahren haben wir auch 2026 Ihre Wünsche/Vorschläge bzgl. der Fortbildungsinhalte - soweit es uns möglich war - umgesetzt. 
Für 2026 haben wir die Kongressgebühren entsprechend der Preiserhöhung im Aqua Dome und der Erhöhung der Referentenhonorare minimal angehoben.  
 
Anmeldung im Aqua Dome:  
Das Aqua Dome hat - wie schon für den letzten Hausärztekongress - für die Zimmerreservierung ein eigenes Portal errichtet – bitte melden Sie sich jetzt selbst an  

unter AquaDome-Portal 

Bitte tragen Sie hier auch Ihre Sonderwünsche ein wie z.B. Zimmer mit Hund, Zimmer mit Badewanne etc. 
  

- Zimmerpreise: Übernachtung mit Halbpension: 243,00 € pro Person pro Nacht (Aufpreis Südseite: 12 € pro Person pro Nacht). 
- Die Zimmer stehen bis 01.12.25 als Abrufkontingent zur Verfügung. Gerne können Sie zum o.g. Preis auch am 23.01.26 anreisen bzw. bis einschließlich 31.01.26 

Ihren Aufenthalt verlängern. Außerhalb dieser Zeitspanne gilt der tagesübliche Preis.  
 

Hier die Veranstaltungsdaten für 2026: 
 

Termin:  Samstag, den 24.01.26 bis Freitagmittag, den 30.01.26 (außerhalb der Schulferien) - Anmeldeformular siehe Seite 12 

   Bitte beachten Sie, dass wir in einem Skigebiet sind und samstags der Bettenwechsel stattfindet. Um Ihnen eine hoffentlich staufreie Rückfahrt  

   zu ermöglichen, haben wir als Kongressende Freitagmittag festgelegt. Gerne können Sie natürlich Ihren Aufenthalt auch verlängern. 

Kosten-Fortbildung: Gebühr für Mitglieder des Bayerischen Hausärztinnen- und Hausärzteverbandes 1100,00 € inkl. gesetzl. MwSt. (auch aus anderen 

Landesverbänden); für Nichtmitglieder 1.500 € inkl. gesetzl. MwSt. 

Veranstaltungsort: Hotel Aqua Dome (www.aqua-dome.at)  

 

Bitte senden Sie uns das entsprechende Anmeldeformular für die Fortbildungen ausgefüllt und unterschrieben zurück.  
 

…A1 – Bescheinigung für Österreich: 
 

Die Deutsche Rentenversicherung empfiehlt auch für Kongressteilnehmer/-In eine A1-Bescheinigung – diese gilt für alle beruflich motivierten Auslandsaufenthalte. 

Detaillierte Informationen finden Sie unter: https://www.deutsche-rentenversicherung.de. Bitte informieren Sie sich und entscheiden selbst, ob Sie diese A1 – 

Bescheinigung als Kongressteilnehmer/-In mit sich führen oder nicht.  

 

https://reservations.aqua-dome.at/aqua-domeatde/result?adultCount=1&range=2026-01-24,2026-01-30&sets=%5b%7b%22uuid%22:%227b77e82e-ea83-46e8-93c5-2aa6d90fda2c%22,%22occupancy%22:%7b%22adultCount%22:1,%22children%22:%5b%5d%7d%7d%5d&rate_code=Hausaerzte2026&los=6
http://www.aqua-dome.at/
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/FAQ/a1_bescheinigung/a1_bescheinigung_faq_liste.html#22109cc9-da3c-4610-82ea-86eaa5cefa84
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…Fortbildung: 
Wir haben die von den Teilnehmenden des Hausärztekongresses 2025 gewünschten Fortbildungsthemen so weit wie möglich umgesetzt.  

Auf dieser Grundlage haben wir Ihnen ein Angebot zusammengestellt mit 

 - HZV relevanten Fortbildungen, 

 - den DMP-Updates Diabetes, KHK und Asthma/COPD, 

 - und mit Pharmako-QZs (die QZs werden 3 x angeboten, damit für alle eine Teilnahme möglich ist). 

Ziel ist, dass Sie in dieser Woche die Bandbreite der jährlichen Fortbildungsverpflichtungen erfüllen können. 

Neu ist, dass die 3 Pharmako-Qualitätszirkel hintereinander an drei Tagen stattfinden aufgrund von terminlichen Engpässen der Referenten für Sonographie.  
Da sich viele Teilnehmenden das Thema Leber- und Niere-Sonographie gewünscht haben, mussten wir die 3 Pharmako-Qualitätszirkel so einplanen.  

Fortbildungspunkte müssen seit 2015 bei der Österreichischen Ärztekammer beantragt werden. Die Österreichische Ärztekammer hat für 2025 für die Fortbildungen inkl. 

Qualitätszirkel 44 Fortbildungspunkte CME (44 DFP-Punkte) vergeben. Die Österreichische Ärztekammer vergibt keine CME, sondern benennt die Fortbildungspunkte  

DFP (Das Diplomfortbildungsprogramm der Österreichischen Ärztekammer).  
 

Meldung der Fortbildungspunkte an die jeweilige Landesärztekammer – hier müssen Sie bitte den Nachweis über die erreichte Punktezahl Ihrer Landesärztekammer selbst 

melden. Ein Einscannen der Barcodes und die Meldung der Punkte durch die Geschäftsstelle sind leider nicht möglich, da die Punkte im Ausland erworben wurden. 
 

…Freizeit: 
• Get-Together-Abend – dieses Treffen findet am Sonntag, 25.01.26, im Hotel Aqua Dome vor dem Abendessen statt, damit auch die Teilnehmenden, die in anderen 

Hotels untergebracht sind, dazu kommen können. 
 

Bei Rückfragen können Sie sich gerne jederzeit mit Frau Fröstl in Verbindung setzen. 

• Kontaktdaten Carmen Fröstl Tel.: 089/1273927-52, E-Mail: carmen.froestl@bhaev.de oder fortbildung@bhaev.de  

 

Wir würden uns freuen, Sie 2026 (wieder) im Ötztal begrüßen zu dürfen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Dr. med. Josef Pömsl   Carmen Fröstl 
Fortbildungsbeauftragter   Leitung Fortbildung 
Bayerischer Hausärztinnen- und Hausärzteverband e.V.   

mailto:carmen.froestl@bhaev.de
mailto:fortbildung@bhaev.de


4 

 

 

Fortbildungsprogramm von 24.01. bis einschl. 30.01.2026 (Stand Okt. 25)  
(Änderungen behält sich der Veranstalter vor) 
 

Ärztlicher Kursleiter für den kompletten Hausärztekongress 2026: Dr. med. Josef Pömsl 
 

Samstag, 24.01.2026 – Anreisetag (Aufteilung in 3 Gruppen) – 2 CME pro PTQZ  
Uhrzeit Thema Referent/QZ-Moderator/-In  Seminarinhalt 
17:30 – 19:00 Uhr  Pharmako – Qualitätszirkel 1 

Harnwegsinfekte in unter-
schiedlichem Alter/ Geschlecht 
in der Hausarztpraxis 
(HZV relevant)  

PTQZ-Moderator:  
Dr. med. Josef Pömsl  
 

Referentin: 
Dr. med. A. Heitmeyer-Pyper, 
Fachärztin für Allgemeinmedizin, 
Fachärztin für Kinder- und Jugend-
medizin, Palliativmedizin, 
Pädiatrische Endokrinologie u. 
Diabetologie, Diessen 

Leitlinienarbeit und besondere Berücksichtigung notwendiger Aspekte bei 

Kindern, Schwangeren, Frauen vor und nach dem Wechsel und bei Männern.  

Was ist häufig, wo bedarf es der besonderen Aufmerksamkeit und ggf erweiterten 

Diagnostik?  

17:30 – 19:00 Uhr   Pharmako – Qualitätszirkel 2 
Update Notfallmedizin - CRM 
(HZV relevant) 

PTQZ-Moderator und Referent: 
 

Dr. med. Michael Rosenberger  

Facharzt für Innere Medizin und  
Allgemeinmedizin, Notfallmedizin, 
Breitenberg  

 

Teil 1: Vermittlung theoretischer Grundlagen mit besonderem Gewicht auf    
            Teamarbeit Management, CRM 
Teil 2: Praktischer Teil: Reanimation BLS ALS mit besonderer Berücksichtigung 

des Atemwegsmanagements mithilfe supragotischer Hilfsmittel 
(Larynxtubus / Larynxmaske) und Kleinkinder- und Säuglingsreanimation 

• Notfallausrüstung: Inspektion Umgang Funktion 

• Lagerungstechniken 

• Airway Management 

• Interaktive Durchführung der Herz-/Lungen-Wiederbelebung mit u. ohne 
AED 

• Interaktive Notfallsituationen anhand ausgewählter praxisspezifischer 
Fallbeispiele 

• Interaktives Debriefing  
Nachbesprechung des Trainingsseminars und Beantwortung von Fragen 

17:30 – 19:00 Uhr 
(HZV relevant) 

Pharmako – Qualitätszirkel 3 
Refresher - Workshop: 
Diagnostik u. Therapie von 
Leber und Nierenerkrankungen 
in der Hausarztpraxis mit 
praktischen Übungen am 
Sonographiegerät 

PTQZ-Moderator: 
Dr. med. Hannes Nägle 
 
Referenten: 
Dres. med. Tobias Milz,  
Hannes Herrmann,  
Matthias Pfahler  

Dieser kompakte Ultraschallkurs bietet praxisnahe Übungen zur Untersuchung der 

Leber und der Niere.  

Sie lernen, wie Sie die wesentlichen anatomischen Strukturen der Leber und der 

Niere und pathologische Befunde erkennen können. 
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Sonntag, 25.01.2026 – 7 CME 
Uhrzeit Thema Referent Seminarinhalt 
08:00 – 10:15 Uhr  
 

Vortrag: 
Update Impfen 2026 – alles, 
was man in der Praxis braucht! 
(HZV relevant) 

Prof. Dr. med. Jörg Schelling  
Facharzt für Innere u.  Allgemein-
medizin, Gründungsdirektor des 
Instituts für Allgemeinmedizin der 
Universität München, Beauftragter 
Forschung und Lehre des 
Bayerischen Hausärztinnen- und 
Hausärzteverbandes, Martinsried 
 

In diesem Vortrag werden die neuen STIKO-Empfehlungen 2024-2026 auf den 

Punkt gebracht und für die hausärztliche Praxis anschaulich, praxisnah und direkt 

umsetzbar präsentiert. Alles, was man zum Thema Impfungen, Impfmanagement, 

eImpfpass und neuen Entwicklungen wissen muss, in einem Vortrag – und für 

Fragen ist (wie üblich) genug Zeit. 

 

10:15 – 10:45 Uhr  Pause 

10:45 – 12:15 Uhr   Vortrag: 
Best of Infectiology 
(HZV relevant) 

Prof. Dr. med. Jörg Schelling  
 

Hier werden die wichtigsten Themen und Inhalte aus der Fortbildungsreihe 

„Infektiologie KOMPAKT“ zusammengefasst und für die Praxis aufgearbeitet. 

Diesmal unter anderem dabei: HIV-Präexpositionsprophylaxe, Abstriche in der 

Praxis und im Labor und das Update Reisemedizin 2026… und Ihre Fragen und 

Diskussionsfreude. 

 

 Kollegialer Austausch  

17:00 – 18:30 Uhr 
 

Pharmako – Qualitätszirkel 1 
Harnwegsinfekte in unter-
schiedlichem Alter/ Geschlecht 
in der Hausarztpraxis 
(HZV relevant) 

PTQZ-Moderator:  
Dr. med. Josef Pömsl  
 
Referentin:  
Dr. med. A. Heitmeyer-Pyper 

Siehe Seite 4 

17:00 – 18:30 Uhr 
 

Pharmako – Qualitätszirkel 2 
Update Notfallmedizin - CRM 
(HZV relevant) 

PTQZ-Moderator: 
Dr. med. Michael Rosenberger  

 

Siehe Seite 4 

17:00 – 18:30 Uhr 
 

Pharmako – Qualitätszirkel 3 
Refresher - Workshop: 
Diagnostik u. Therapie von 
Leber und Nierenerkrankungen 
in der Hausarztpraxis mit 
praktischen Übungen am 
Sonographiegerät 
(HZV relevant) 

PTQZ-Moderator: 
Dr. med. Hannes Nägle  
 
Referenten: 
Dres. med. T. Milz,  
H. Herrmann, M. Pfahler  

Siehe Seite 4 

Ab 18:30 Uhr  Get together   
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Montag, 26.01.2026 – 7 CME  
Uhrzeit Thema Referent/QZ-Moderator  Seminarinhalt 
08:00 – 09:00 Uhr  
(Pause von 10:15 – 
10:45 Uhr) 

Vortrag:  
DMP Update Diabetes  
(HZV relevant) 

Dr. med. Rainer Hart  
Facharzt für Innere Medizin, Erding 

 

Anhand von Fallvorstellungen werden interessante Patientinnen und Patienten 

vorgestellt und - da wo notwendig - Änderungen im DMP besprochen bzw. 

diskutiert 

09:00 – 10:00 Uhr  Vortrag:  
DMP Update KHK  
(HZV relevant) 

s.o. Anhand von Fallvorstellungen werden interessante Patientinnen und Patienten 

vorgestellt und - da wo notwendig - Änderungen im DMP besprochen bzw. 

diskutiert 

10:00 – 10:30 Uhr  Pause  

10:30 – 12:30 Uhr  Vortrag:  
DMP Update Asthma/COPD 
(HZV relevant) 

s.o.  Anhand von Fallvorstellungen werden interessante Patientinnen und Patienten 

vorgestellt und - da wo notwendig - Änderungen im DMP besprochen bzw. 

diskutiert 

 Kollegialer Austausch  

17:30 – 19:00 Uhr 
 

Pharmako – Qualitätszirkel 1 
Harnwegsinfekte in unter-
schiedlichem Alter/ Geschlecht 
in der Hausarztpraxis 
(HZV relevant) 

PTQZ-Moderator:  
Dr. med. Josef Pömsl  
 
Referentin:  
Dr. med. A. Heitmeyer-Pyper 
 

Siehe Seite 4  

17:30 – 19:00 Uhr  
 

Pharmako – Qualitätszirkel 2 
Update Notfallmedizin - CRM 
(HZV relevant) 

PTQZ-Moderator: 
Dr. med. Michael Rosenberger  

Siehe Seite 4  

17:30 – 19:00 Uhr 
 

Pharmako – Qualitätszirkel 3 
Refresher - Workshop: 
Diagnostik u. Therapie von 
Leber und Nierenerkrankungen 
in der Hausarztpraxis mit 
praktischen Übungen am 
Sonographiegerät 
(HZV relevant) 

PTQZ-Moderator: 
Dr. med. Hannes Nägle  
 
Referenten: 
Dres. med. T. Milz,  
H. Herrmann, M. Pfahler  

Siehe Seite 4  
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Dienstag, 27.01.2026 – 8 CME 

08:00 – 10:15 Uhr 
  

Vortrag: 
Clever & Smart – die digitale 
Praxis  

Dr. med. Nicolas Kahl, Facharzt 

für Allgemeinmedizin und  

Nicki Maurer (MFA, VERAH/NäPa, 

studierende PCM), Fischbach 

Die Digitalisierung ist nicht mehr aufzuhalten und nimmt immer mehr Platz in der 

Hausarztpraxis ein. Ein Segen oder ein Fluch? Hr. Dr. Kahl stellt zusammen mit 

seinen Mitarbeiterinnen seine Praxis vor mit allen Möglichkeiten der 

Digitalisierung. Sie erhalten keinen theoretischen Input, sondern die Referenten 

haben das, was sie vorstellen, auch innerhalb der Praxis umgesetzt und können 

von ihren Erfahrungen berichten – aus der Praxis für die Praxis! 

- Verwaltungsaufgaben vereinfachen  

- Entlastung der Mitarbeiter:innen  

- Besseres Zeitmanagement  

- Optimierung der Arbeitsprozesse 

- Weniger Engpässe  

- Optimierte Patientenbetreuung 

 
10:15 – 10:45 Uhr  Pause 

10:45 – 12:15 Uhr 
 

Vortrag: 
DMP Osteoporose  
(HZV relevant) 

Volker Optenhövel  
Facharzt für Innere Medizin, 
Pforzen 

Osteoporose ist ein oft übersehenes Problem, das nicht nur ältere Patientinnen 

betrifft. Die zunehmende Komplexität der Leitlinien steht im Spannungsfeld 

wirtschaftlicher Überlegungen. Welche Möglichkeiten hat die Hausärztin/der 

Hausarzt im Alltag? Was gibt es Neues zum Thema DMP-Osteoporose in Bayern?  

 

 Kollegialer Austausch  

16:45 – 19:00 Uhr  Vortrag: 
Update Morbus Parkinson 
(HZV relevant) 

Dr. med. Torben Brückner 
Facharzt für Allgemeinmedizin 
Chirotherapie, Palliativmedizin 
Notfallmedizin 

Die Versorgung von Menschen mit Morbus Parkinson in der Hausarztpraxis kann 

ein Buch mit sieben Siegeln sein. Wir sprechen unter anderem über Frühzeichen, 

Diagnostik, Therapie und Begleitprobleme im praktischen Alltag. 

 

Uhrzeit Thema Referent/QZ-Moderator/-In   Seminarinhalt 
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Mittwoch, 28.01.2026 – 8 CME 
Uhrzeit Thema Referent Seminarinhalt 
08:00 – 10:15 Uhr 
 

Vortrag: 
Das Management psychischer 
Erkrankungen in der 
Hausarztpraxis – Teil 1 
• Die großen, häufigen 

Erkrankungen: Burnout, 
Depression, Angst und Sucht 

• Was gibt es noch: ADHS, 
Psychosen, Demenz und 
psychiatrische Notfälle 

(HZV relevant) 

Prof. Dr. med. Andreas Menke 

Facharzt für Psychiatrie und 

Psychotherapie, Ärztlicher Direktor 

und Chefarzt, Gründer und 

Sprecher des Chiemseer Bündnis 

gegen Depression, Medical Park 

Chiemseeblick, Bernau  

Teil 1:  

Psychische Erkrankungen zählen zu den häufigsten Beratungsanlässen in der 

hausärztlichen Praxis – oft sind sie jedoch schwer zu erkennen und komplex in der 

Behandlung. Dieser Vortrag gibt einen praxisorientierten Überblick über die 

wichtigsten psychiatrischen Krankheitsbilder, die Ihnen im hausärztlichen Alltag 

begegnen können. 

Im ersten Teil beleuchten wir die häufigen psychischen Erkrankungen wie Burnout, 

Depression, Angststörungen und Suchterkrankungen sowie ADHS, Psychosen, 

Demenz und den Umgang mit psychiatrischen Notfällen. Es wird auf typische 

Symptome, Differenzialdiagnosen und Indikationen zur fachärztlichen 

Mitbehandlung eingegangen. 

10:15 – 10:45 Uhr  Pause  

10:45 – 12:15 Uhr  
 

Vortrag: 
Teil 2 - der Praxisteil:  

• Psychopharmakotherapie,  

• weitere biologische 
Behandlungsoptionen sowie  

• Gesprächsführung,  

• Interventionen u.  

• Grundzüge der Psychotherapie 

(HZV relevant) 

s.o.  Teil 2: Die praktische Versorgung: 

• Grundlagen und Einsatzbereiche der Psychopharmakotherapie, 

• Überblick über weitere biologische Behandlungsoptionen wie z. B. 

Schlafentzug, Lichttherapie oder EKT, 

• Sowie Gesprächsführung, Krisenintervention und Grundzüge der 

Psychotherapie im hausärztlichen Setting. 

Ziel ist es, Hausärztinnen und Hausärzten mehr Sicherheit im Erkennen, Ein-

ordnen und der ersten Behandlung psychischer Erkrankungen zu geben – 

inklusive konkreter Empfehlungen für das weitere Vorgehen und die Zusammen-

arbeit mit dem Facharzt / der Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie. 

 Kollegialer Austausch 

16:45 – 19:00 Uhr  Vortrag:  
Update Schmerztherapie  
(HZV relevant) 
 

Dr. med. Thomas Reiter 
Facharzt für Anästhesiologie mit 
der Zusatzbezeichnung „Spezielle 
Schmerztherapie“; Zertifizierter 
Kopf- und Gesichtsschmerzexperte 
der Deutschen Migräne- und 
Kopfschmerzgesellschaft, Oberarzt 
am Benedictus Krankenhaus in 
Feldafing 

Nach einem kurzen Einstieg über die Schmerzphysiologie werden wir anhand 

konkreter Beispiele 2 häufige, aber in der Praxis herausfordernde Schmerz-

erkrankungen skizzieren und die leitliniengemäßen Therapiemöglichkeiten 

besprechen. Zum einen befassen wir uns mit dem Fibromyalgiesyndrom und zum 

anderen wird die schmerzhafte diabetische Polyneuropathie besprochen.  

Neben der Pharmakotherapie werden auch topische oder interventionelle Maß-

nahmen diskutiert. Die Schnittstelle Hausarzt – Schmerzmedizin und schmerz-

therapeutische Einrichtungen in Bayern sowie stationäre wie ambulante  

Therapiemöglichkeiten soll den Überblick komplettieren.  
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Donnerstag, 29.01.2026 – 8 CME 
Uhrzeit Thema Referent/QZ-Moderator/-In  Seminarinhalt 
08:00 – 10:15 Uhr    Vortrag: 

„Dermatologie von der Wiege 
bis zur Bahre" - relevante 
Hauterkrankungen in 
verschiedenen Altersgruppen 
und was der Hausarzt (schon) 
machen kann 
(HZV relevant) 
 

PD Dr. med. Christina Schnopp 
Funktionsoberärztin Pädiatrische 
Dermatologie, Klinik und Poliklinik 
für Dermatologie und Allergologie 
am Biederstein, Technische 
Universität München 
 

Ziel des Seminars ist es, dass Sie die häufigsten Dermatosen (infektiös, chronisch-

entzündlich, Neubildungen) in den verschiedenen Altersgruppen sicher zuordnen 

können und wissen, was die ersten therapeutischen Schritte sind, die Sie auf 

jeden Fall einleiten können. 

Es wird daneben um einfache diagnostische Maßnahmen gehen, die Ihnen 

helfen, eine Dermatose besser einzuordnen. Daneben ein paar "red flags" - wann 

sollten Sie aufpassen und im Zweifel akut überweisen oder einweisen. 

10:15 – 10:45 Uhr  Pause  

10:45 – 12:15 Uhr  Update KHK u. Herzinsuffizienz,  
Update Lipidtherapie  
(HZV relevant) 
 

Dr. med. Georg-Eike Böhme  
Facharzt für Innere Medizin und 
Kardiologie, München  

 

Leitliniengerechte aktuelle Informationen zu: 

- Diagnosekriterien 

- individuelle Therapieplanung (Lebensstiländerung, medikamentöse 

Maßnahmen, insbesondere Lipidtherapie)  

 

Es werden beide leitliniengerechten lipidsenkenden Therapien (Strategie der 

festen Dosis und Zielwertstrategie) abgebildet und diskutiert. 

Anhand von hausarztrelevanten Fallbeispielen werden die o.a. Themen 

umsetzbar präsentiert.  

 Kollegialer Austausch  

16:45 – 19:00 Uhr  Vortrag:  
Update Palliativmedizin 
(HZV relevant) 
 

PD Dr. med. Carsten Klein  
Ltd. Oberarzt, Universitätsklinikum 
Erlangen, Palliativmedizinische 
Abteilung in der Anästhesio-
logischen Klinik, Erlangen 

 

Palliativmedizinische Kompetenzen sind ein wesentlicher Bestandteil der 

hausärztlichen Versorgung. Durch den Ausbau der spezialisierten Versorgungs-

angebote (SAPV, Palliativstationen, Hospize) ergeben sich neue Schnittstellen, die 

zur bestmöglichen Behandlung der Betroffenen abgestimmt werden wollen. 

Neben der koordinierten Versorgung werden wir über Neuigkeiten in der 

Palliativmedizin bis hin zu Spezialthemen wie gezielte (palliative) Sedierung am 

Ende des Lebens, den Umgang mit Todeswünschen und die aktuelle Situation des 

assistierten Suizids in Deutschland sprechen. 
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Freitag, 30.01.2026 – 5 CME 
Uhrzeit Thema Referent Seminarinhalt: 
08:00 – 10:15 Uhr  Vortrag: 

Update Allergologie im Kindes- 
und Jugendalter - 
Nahrungsmittel und 
Heuschnupfen - Hat das was 
miteinander zu tun? 
(HZV relevant) 
 

 

Otto Laub  
Kinder- und Jugendarzt 
Kinderpneumologie, Allergologie, 
Berufsverband der Kinder und 
Jugendärzte Bayern e.V., 
Rosenheim 
 

Atopische Erkrankungen spielen gerade in unseren hausärztlichen Praxen eine 

zunehmende Rolle. Wir sehen, so scheint es, immer mehr und teils auch immer 

jüngere Kinder, die zusammen mit ihren Eltern und Rat und Hilfe bei uns suchen.  

Tatsächlich hat die Inzidenz gerade von Allergischer Rhinokonjunktivitis und 

Inhalationsallergien bei Kindern und Jugendlichen deutlich zugenommen, aber 

auch die von Kreuzallergien und Nahrungsmittelunverträglichkeiten.  

Mit dieser Fortbildung werden diese neuen Entwicklungen und auch deren 

Ursachen aufgezeigt und praxisrelevant vermittelt. 

10:15 – 10:45 Uhr Pause 

10:45 – 12:15 Uhr   Vortrag: 
Der medikamentöse 
Schwangerschaftsabbruch in 
den Hausarztpraxis   
(HZV relevant) 
 

Dr. med. Margit Kollmer 
Fachärztin für Allgemeinmedizin, 
Velden 

Die DEGAM-Praxisempfehlung vom Mai 2023 bildet die Basis für die Darstellung 

der medizinischen Grundlagen und rechtlichen Rahmenbedingungen des 

medikamentösen Schwangerschaftsabbruchs in Bayern. Zudem werden die 

aktuelle Studienlage sowie ethisch-moralische Aspekte beleuchtet. 
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Lage & Anreise 

 
 

Auto: 

Über die Inntal-Autobahn - Abfahrt Ötztal, dann vorbei an 

Sautens, Ötz, Umhausen nach Längenfeld (ca. 22 km) 
 
 

Vom Westen durch den Arlberg-Tunnel, Abfahrt Ötztal, dann bis Längenfeld 
 

Vom Norden über Kufstein oder über den Achenpass - Jenbach - Innsbruck oder Garmisch-Partenkirchen 

Mittenwald oder Fernpass - Nassereith - Imst, Ausfahrt Ötztal, dann bis Längenfeld 
 

Vom Nord-Osten über Kiefersfelden - Kufstein - Innsbruck, Abfahrt Ötztal, weiter bis Längenfeld 

 
Vom Süden über das Timmelsjoch, den Reschen- oder Brennerpass www.map24.com 

 
AQUA DOME – TIROL THERME LÄNGENFELD GmbH & Co KG 

Oberlängenfeld 140 
A-6444 Längenfeld 

T +43 5253 6400-5015 
F +43 5253 6400-480 

E-Mail: veranstaltungen@aqua-dome.at  
www.facebook.com/tiroltherme 

www.aqua-dome.at 
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Anmeldung–Fortbildungen - Stichwort Hausärztekongress vom 24.01. – 30.01.2026 

Bitte senden Sie die Anmeldung per Fax an 089 / 9542888-96  
oder per Scan an carmen.froestl@bhaev.de 

 oder per Post an: 
Hausärztliche Service- und  
Wirtschaftsgesellschaft mbH (HSW) 
Orleansstr. 6, 81669 München 

BITTE IN DRUCKBUCHSTABEN AUSFÜLLEN! 

Mitgliedschaft im Bayerischen Hausärztinnen- und Hausärzteverbands □ ja                       □ nein 

   

Titel, Vorname, Name 
 
 

 

 Titel, Vorname/Name des/der Kontoinhaber/In (falls abweichend) 

E-Mail 

 

 Kreditinstitut 

Telefon 
 
 

 BIC 

PLZ/Ort und Straße 
 

 IBAN 

Lastschrift-Einzelmandat 
HSW-GmbH, Orleansstr. 6, 81669 München, Gläubiger-Identifikationsnummer: DE35ZZZ00000646911, Mandatsreferenznummer: FB Hausärztekongress 2026 
Ich ermächtige die HSW GmbH, einmalig eine Zahlung von 1100,00 € bzw. 1500,00 € inkl. gesetzl. MwSt. zzgl. eventuell entstehender Umbuchungs- bzw. Stornierungsgebühren von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Nach erfolgter Seminarzusage werden die Teilnahmegebühren innerhalb von 4 Wochen nach dem Hausärztekongress auch bei Nichtteilnahme am Kurs ausschließlich über SEPA-
Lastschriftmandat eingezogen! Eine kostenfreie Stornierung ist bis zum 01.12.2025 möglich und muss schriftlich erfolgen. 
 

Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der HSW-GmbH auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.  
 

Die Datenerhebung und -verarbeitung ist für die Durchführung des Vertrags erforderlich und beruht auf Artikel 6 Abs. 1 b) DSGVO. Die Daten werden gelöscht, sobald sie für den Zweck ihrer Verarbeitung nicht mehr 
erforderlich sind. Wenn ich keine Zusendung von Veranstaltungshinweisen der HSW GmbH mehr erhalten möchte, kann ich diese per E-Mail an fortbildung@bhaev.de abbestellen.  
Eine ausführliche Datenschutzunterrichtung finde ich unter www.hausaerzte-bayern.de.  
 

Ich bin damit einverstanden, dass meine o.g. Daten an den Bayerischen Hausärztinnen- und Hausärzteverband e.V., Orleansstr. 6, 81669 München, den Deutschen Hausärztinnen- und Hausärzteverband e.V., die 
Wirtschaftsgesellschaft im Deutschen Hausärztinnen- und Hausärzteverband e.V., das IHF - Institut für hausärztliche Fortbildung e.V. und die HÄVG Hausärztliche Vertragsgemeinschaft AG (jeweils Edmund-Rumpler-Str. 2, 
51149 Köln) weitergeleitet werden, damit ich über entsprechende Informationen und Angebote – auch per E-Mail – informiert werden kann. Der Zusendung solcher Informationen und Angebote kann ich jederzeit 
widersprechen und die übersandten Informationen jederzeit (per Fax, Brief oder E-Mail) gegenüber den genannten Institutionen abbestellen. 
Die oben stehenden Hinweise und die Teilnahmebedingungen für Fortbildungen der HSW GmbH unter www. hausaerzte-bayern.de habe ich gelesen und erkenne diese hiermit an. 

 
 
 

_________________________________________________________________________________________________________ 
Datum   Stempel/Unterschrift des/der Kontoinhabers/-In  

Ihre Anmeldung: 
FORTBILDUNGEN 

mailto:carmen.froestl@bhaev.de
mailto:fortbildung@bhaev.de
http://www.hausaerzte-bayern.de/

